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Ausgaben des Staatssektors in der EU im Jahr 2015  

Die Ausgaben des Staates im Bereich der sozialen 
Sicherung machten fast ein Fünftel des BIP aus 
Dies entspricht etwa 40% der gesamten öffentlichen Ausgaben 
 
 
Von den Hauptaufgabenbereichen der Ausgaben des Staates in der Europäischen Union (EU) spielte der Bereich 

„soziale Sicherung“ im Jahr 2015 die größte Rolle: Als Verhältnis zum BIP machte er 19,2% aus. Darauf folgten die 

Bereiche „Gesundheitswesen“ (7,2%), „allgemeine öffentliche Verwaltung“ wie etwa auswärtige Angelegenheiten 

und Staatsschuldentransaktionen (6,2%), „Bildungswesen“ (4,9%) und „wirtschaftliche Angelegenheiten“ (4,3%). 

Die Aufgabenbereiche „öffentliche Ordnung und Sicherheit“ (1,8%), „Verteidigung“ (1,4%), „Freizeitgestaltung, 

Sport, Kultur und Religion“ (1,0%), „Umweltschutz“ (0,8%) sowie „Wohnungswesen und kommunale Einrichtungen“ 

(0,6%) fielen dagegen weniger ins Gewicht. Hinter diesen Daten auf EU-Ebene verbergen sich jedoch erhebliche 

Unterschiede zwischen den Mitgliedstaaten bezüglich des Anteils des BIP, der für die einzelnen Aufgabenbereiche 

aufgewendet wird.  

Diese Daten zu den Gesamtausgaben des Staatssektors nach Aufgabenbereichen sind einer Online-

Veröffentlichung von Eurostat, dem statistischen Amt der Europäischen Union, entnommen. 

Ausgaben des Staates nach Aufgabenbereichen in der EU, 2015 
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Anteil der Ausgaben für soziale Sicherung bezüglich „Alter“ am höchsten in Griechenland, am 
niedrigsten in Irland 

Im Jahr 2015 stellte die soziale Sicherung den bedeutendsten Aufgabenbereich der Ausgaben des Staates in allen 

EU-Mitgliedstaaten dar. Das Verhältnis der Ausgaben des Staates für soziale Sicherung zum BIP variierte in den 

EU-Mitgliedstaaten von unter 10% in Irland (9,6%) bis über ein Viertel in Finnland (25,6%). Acht Mitgliedstaaten  – 

Finnland, Frankreich, Dänemark, Österreich, Italien, Schweden, Griechenland und Belgien – wandten das 

Äquivalent von mindestens 20% ihres BIP für soziale Sicherung auf, während Irland, die drei baltischen 

Mitgliedstaaten, Rumänien, Zypern, Malta und die Tschechische Republik jeweils weniger als 13% des BIP für 

soziale Sicherung aufwandten. 

Die Ausgaben für soziale Sicherung lassen sich weiter in detaillierte Gruppen aufschlüsseln. Die Gruppe „Alter“, 

welche Pensionszahlungen enthält, machte in allen EU-Mitgliedstaaten den größten Anteil der Ausgaben für 

soziale Sicherung aus. Der Anteil der Ausgaben des Staates für „Alter“ am BIP war im Jahr 2015 in Griechenland 

(15,7%) am höchsten, gefolgt von Italien (13,8%), Frankreich (13,6%), Finnland (13,4%) und Österreich 

(13,1%). Irland (2,4%) Zypern und Litauen (je 5,8%) verzeichneten dagegen die niedrigsten Anteile. Auf EU-

Ebene machten die Gesamtausgaben des Staatssektors in der Gruppe „Alter“ 10,3% des BIP aus. 

Die Ausgaben des Staates für Bildungs- und Gesundheitswesen variierten deutlich zwischen den 
Mitgliedstaaten 

Mit Anteilen von mindestens 8% des BIP registrierten Dänemark (8,6%), Frankreich (8,2%), die Niederlande und 

Österreich (je 8,0%) im Jahr 2015 die höchsten Anteile der Ausgaben für das Gesundheitswesen unter den 

Mitgliedstaaten.  

Die höchsten Anteile der Ausgaben des Staates für die allgemeine öffentliche Verwaltung waren im Jahr 2015 in 

Zypern (10,2% des BIP) und Griechenland (9,9%) zu beobachten.  

Dänemark (7,0% des BIP), Schweden (6,5%) und Belgien (6,4%) verzeichneten 2015 die höchsten Anteile der 

Staatsausgaben für das Bildungswesen. In Bezug auf wirtschaftliche Angelegenheiten wurden 2015 die größten 

Anteile in Griechenland (8,9% des BIP) und Ungarn (8,6%) registriert.  

Im Jahr 2015 entfielen auf Verteidigung mehr als 2% des BIP in Griechenland (2,7%) und dem Vereinigten 

Königreich (2,1%). Der größte Anteil der Ausgaben des Staates für öffentliche Ordnung und Sicherheit wurde in 

Bulgarien (2,8%), für Umweltschutz in Malta (2,0%), für Wohnungswesen und kommunale Einrichtungen in 

Bulgarien (2,1%) und für Freizeitgestaltung, Sport, Kultur und Religion in Ungarn (2,1%) und Estland (2,0%) 

beobachtet.  

Geografische Informationen 

Die Europäische Union (EU) umfasst Belgien, Bulgarien, die Tschechische Republik, Dänemark, Deutschland, Estland, Irland, 

Griechenland, Spanien, Frankreich, Kroatien, Italien, Zypern, Lettland, Litauen, Luxemburg, Ungarn, Malta, die Niederlande, 
Österreich, Polen, Portugal, Rumänien, Slowenien, die Slowakei, Finnland, Schweden und das Vereinigte Königreich. 
Der Euroraum umfasst Belgien, Deutschland, Estland, Irland, Griechenland, Spanien, Frankreich, Italien, Zypern, Lettland, 

Litauen, Luxemburg, Malta, die Niederlande, Österreich, Portugal, Slowenien, die Slowakei und Finnland. 

Methoden und Definitionen  

In der Klassifikation der Aufgabenbereiche des Staates (COFOG) werden Staatsausgaben in zehn Hauptabteilungen 
(Aufschlüsselung „COFOG I“) untergliedert: Allgemeine öffentliche Verwaltung; Verteidigung; Öffentliche Ordnung und 
Sicherheit; Wirtschaftliche Angelegenheiten; Umweltschutz; Wohnungswesen und kommunale Einrichtungen; 
Gesundheitswesen; Freizeitgestaltung, Sport, Kultur und Religion; Bildungswesen; Soziale Sicherung. Diese Abteilungen 
untergliedern sich weiter in 69 Gruppen (COFOG II). 

Weitere Informationen 

Eurostat-Datenbank, Rubrik Finanzen des Sektors Staat. 
Eurostat-Metadaten zu den Ausgaben des Staates nach Aufgabenbereichen. 
Eurostat, Reihe von „Statistics Explained“-Artikeln zu den Ausgaben des Staates nach Aufgabenbereichen.  
Eurostat, interaktive Infografik zu den Ausgaben des Staates nach Aufgabenbereichen. 
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Gesamtausgaben des Staatssektors in den EU-Mitgliedstaaten nach Aufgabenbereichen, 2015 (in % des BIP) 

 Gesamt 
Allgemeine 
öffentliche 
Verwaltung 

Verteidi-
gung 

Öffentliche 
Ordnung 

und 
Sicherheit 

Wirtschaft-
liche 

Angelegen-
heiten 

Umwelt-
schutz 

Wohnungs-
wesen und 
kommunale 

Einrichtungen 

Gesund-
heits-
wesen 

Freizeit-
gestaltung, 
Sport Kultur 
und Religion 

Bildungs-
wesen 

Soziale 
Sicherung 

Soziale Sicherung, davon: 

Krankheit 
und Erwerbs-
unfähigkeit 

Alter 
Hinter-

bliebene 
Familie 

und Kinder 
Arbeits-
losigkeit 

Sonstige 

EU 47,2 6,2 1,4 1,8 4,3 0,8 0,6 7,2 1,0 4,9 19,2 2,8 10,3 1,4 1,7 1,4 1,7 

Euroraum 48,5 6,6 1,2 1,7 4,5 0,8 0,6 7,2 1,1 4,7 20,1 2,7 10,8 1,8 1,7 1,7 1,4 

Belgien 53,9 8,1 0,8 1,8 6,5 0,9 0,3 7,7 1,2 6,4 20,2 3,5 9,1 1,8 2,4 2,0 1,4 

Bulgarien 40,7 3,2 1,4 2,8 6,1 0,8 2,1 5,5 1,7 4,0 13,3 0,2 9,9 : 2,4 0,1 0,7 

Tschech. Rep. 42,0 4,3 0,9 1,8 6,6 1,1 0,7 7,6 1,3 4,9 12,7 2,2 7,7 0,6 1,1 0,2 0,9 

Dänemark 54,8 7,4 1,1 1,0 3,7 0,4 0,2 8,6 1,8 7,0 23,6 4,8 8,3 0,0 4,6 2,7 3,2 

Deutschland 44,0 5,9 1,0 1,6 3,1 0,6 0,4 7,2 1,0 4,2 19,0 3,1 9,2 1,9 1,6 1,7 1,6 

Estland 40,3 4,3 1,9 1,8 4,8 0,7 0,4 5,5 2,0 6,1 12,9 2,1 7,0 0,1 2,3 1,1 0,3 

Irland 29,4 4,1 0,4 1,1 3,4 0,4 0,6 5,7 0,6 3,7 9,6 1,7 2,4 0,6 2,0 1,8 1,1 

Griechenland 55,4 9,9 2,7 2,1 8,9 1,5 0,2 4,5 0,7 4,3 20,5 1,6 15,7 1,7 0,6 0,7 0,2 

Spanien* 43,8 6,5 1,0 2,0 4,4 0,9 0,5 6,2 1,1 4,1 17,1 2,4 9,2 2,3 0,6 2,0 0,6 

Frankreich 57,0 6,3 1,8 1,6 5,7 1,0 1,1 8,2 1,3 5,5 24,6 2,8 13,6 1,6 2,5 2,0 2,2 

Kroatien* 46,9 9,1 1,3 2,2 5,0 0,5 0,8 6,6 1,5 4,7 15,1 4,9 6,7 1,4 1,3 0,5 0,4 

Italien 50,4 8,4 1,2 1,9 4,1 1,0 0,6 7,1 0,7 4,0 21,5 1,9 13,8 2,8 1,5 1,2 0,3 

Zypern 40,1 10,2 1,4 1,7 3,5 0,4 1,8 2,6 0,9 5,7 12,0 0,5 5,8 1,4 2,4 0,8 1,0 

Lettland 37,1 5,2 1,0 2,0 4,2 0,7 1,0 3,8 1,6 6,0 11,5 2,1 7,3 0,2 0,7 0,5 0,7 

Litauen 35,1 4,4 1,3 1,6 3,6 0,5 0,3 5,8 0,9 5,4 11,1 2,8 5,8 0,3 1,0 0,6 0,7 

Luxemburg 42,1 4,4 0,3 1,0 5,0 1,1 0,5 4,6 1,2 5,2 18,9 1,5 10,5 0,0 4,1 2,0 0,8 

Ungarn 50,0 8,9 0,5 2,1 8,6 1,2 1,1 5,3 2,1 5,2 15,0 3,0 7,2 1,1 2,0 0,4 1,3 

Malta 41,2 6,8 0,8 1,2 5,1 2,0 0,4 5,8 1,2 5,5 12,4 1,2 7,3 1,4 1,2 0,5 0,9 

Niederlande* 45,1 5,0 1,1 1,8 4,0 1,4 0,3 8,0 1,4 5,4 16,6 4,5 6,8 0,1 1,1 1,7 2,4 

Österreich 51,6 6,9 0,6 1,4 6,2 0,4 0,4 8,0 1,2 5,0 21,7 1,9 13,1 1,5 2,3 1,5 1,3 

Polen 41,5 4,9 1,6 2,2 4,6 0,6 0,7 4,7 1,1 5,2 15,9 2,6 9,1 1,8 1,4 0,6 0,4 

Portugal 48,4 8,1 1,1 2,1 5,1 0,4 0,5 6,2 0,8 6,0 18,3 1,2 12,2 1,8 1,1 1,2 0,8 

Rumänien 35,7 4,8 1,0 2,3 5,3 1,0 1,4 4,2 1,2 3,1 11,5 1,0 8,5 0,1 1,1 0,1 0,6 

Slowenien 47,8 6,5 0,8 1,6 6,0 1,0 0,6 6,7 1,6 5,6 17,4 2,3 9,9 1,4 2,0 0,6 1,2 

Slowakei* 45,6 6,5 1,1 2,4 6,3 1,0 0,8 7,2 1,0 4,2 15,0 2,8 7,9 0,9 1,3 0,2 1,9 

Finnland 57,0 8,5 1,3 1,2 4,8 0,2 0,4 7,2 1,5 6,2 25,6 3,5 13,4 0,8 3,2 2,7 2,0 

Schweden 50,2 7,1 1,1 1,3 4,2 0,3 0,7 6,9 1,1 6,5 20,9 4,5 10,7 0,3 2,5 1,3 1,7 

Ver. Königreich 42,8 4,5 2,1 2,0 3,1 0,8 0,5 7,6 0,7 5,1 16,4 2,6 8,8 0,1 1,5 0,2 3,3 

Island* 42,9 7,7 0,0 1,5 5,0 0,6 0,5 7,4 3,2 7,5 9,5 2,9 2,5 0,0 2,1 0,6 1,4 

Norwegen 48,8 4,7 1,5 1,1 5,1 0,9 0,8 8,4 1,5 5,5 19,4 6,7 7,0 0,2 3,5 0,5 1,5 

Schweiz* 33,9 4,3 0,9 1,7 3,7 0,7 0,2 2,2 0,8 5,8 13,5 : : : : : : 

: Daten nicht verfügbar       * Daten sind vorläufig  
Aufgrund von Rundungen können die Summen von der Gesamtzahl abweichen. 
Der Quelldatensatz findet sich hier. 

http://appsso.eurostat.ec.europa.eu/nui/show.do?query=BOOKMARK_DS-471197_QID_-6B5C8B0D_UID_-3F171EB0&layout=COFOG99,B,X,0;GEO,L,Y,0;UNIT,L,Z,0;SECTOR,L,Z,1;TIME,C,Z,2;NA_ITEM,L,Z,3;INDICATORS,C,Z,4;&zSelection=DS-471197UNIT,PC_GDP;DS-471197SECTOR,S13;DS-471197INDICATORS,OBS_FLAG;DS-471197TIME,2015;DS-471197NA_ITEM,TE;&rankName1=TIME_1_0_-1_2&rankName2=UNIT_1_2_-1_2&rankName3=SECTOR_1_2_-1_2&rankName4=INDICATORS_1_2_-1_2&rankName5=NA-ITEM_1_2_-1_2&rankName6=COFOG99_1_2_0_0&rankName7=GEO_1_2_0_1&rStp=&cStp=&rDCh=&cDCh=&rDM=true&cDM=true&footnes=false&empty=false&wai=false&time_mode=ROLLING&time_most_recent=true&lang=DE&cfo=%23%23%23%2C%23%23%23.%23%23%23


 

Gesamtausgaben des Staatssektors in den EU-Mitgliedstaaten nach Aufgabenbereichen, 2015 (in % der Gesamtausgaben des Staatssektors) 

 
Allgemeine 
öffentliche 
Verwaltung 

Verteidi-
gung 

Öffentliche 
Ordnung 

und 
Sicherheit 

Wirtschaft-
liche 

Angelegen-
heiten 

Umwelt-
schutz 

Wohnungs-
wesen und 
kommunale 

Einrichtungen 

Gesund-
heits-
wesen 

Freizeit-
gestaltung, 
Kultur und 
Religion 

Bildungs-
wesen 

Soziale 
Sicherung 

Soziale Sicherung, davon: 

Krankheit 
und 

Erwerbs-
unfähigkeit 

Alter 
Hinter-

bliebene 
Familie und 

Kinder 
Arbeits-
losigkeit 

Sonstige 

EU 13,1 2,9 3,7 9,0 1,7 1,2 15,2 2,2 10,3 40,6 5,9 21,7 2,9 3,7 2,9 3,6 

Euroraum 13,6 2,5 3,5 9,2 1,7 1,2 14,9 2,2 9,7 41,5 5,6 22,3 3,7 3,5 3,5 2,8 

Belgien 15,1 1,6 3,3 12,0 1,6 0,6 14,2 2,2 11,9 37,5 6,5 16,9 3,4 4,5 3,7 2,6 

Bulgarien 7,8 3,4 6,8 14,9 1,9 5,2 13,4 4,2 9,8 32,6 0,6 24,3 : 6,0 0,2 1,6 

Tschech. Rep. 10,3 2,2 4,4 15,6 2,6 1,6 18,2 3,2 11,8 30,1 5,2 18,2 1,5 2,6 0,5 2,2 

Dänemark 13,5 2,0 1,8 6,7 0,8 0,4 15,6 3,2 12,8 43,0 8,7 15,2 0,0 8,3 4,9 5,8 

Deutschland 13,5 2,3 3,6 7,1 1,4 0,9 16,3 2,3 9,6 43,1 6,9 20,8 4,2 3,6 4,0 3,5 

Estland 10,6 4,7 4,5 11,8 1,7 0,9 13,7 4,9 15,1 32,1 5,3 17,5 0,2 5,7 2,7 0,8 

Irland 13,9 1,2 3,7 11,5 1,4 2,0 19,3 2,0 12,4 32,7 5,6 8,2 2,2 6,6 6,3 3,8 

Griechenland 17,8 4,9 3,8 16,0 2,7 0,4 8,2 1,3 7,8 37,0 2,9 28,4 3,0 1,1 1,2 0,4 

Spanien* 14,9 2,2 4,6 10,0 2,0 1,1 14,2 2,6 9,3 39,1 5,4 20,9 5,4 1,5 4,6 1,3 

Frankreich 11,0 3,1 2,9 10,0 1,8 1,9 14,3 2,3 9,6 43,1 4,9 23,8 2,8 4,4 3,5 3,8 

Kroatien* 19,5 2,9 4,7 10,6 1,0 1,8 14,1 3,1 10,1 32,3 10,5 14,2 2,9 2,8 1,0 0,9 

Italien 16,6 2,4 3,7 8,1 1,9 1,2 14,1 1,5 7,9 42,6 3,7 27,4 5,5 3,0 2,4 0,6 

Zypern 25,5 3,5 4,2 8,7 0,9 4,5 6,4 2,3 14,2 29,9 1,2 14,4 3,5 6,0 2,1 2,6 

Lettland 14,0 2,7 5,4 11,5 1,9 2,6 10,3 4,4 16,2 31,0 5,7 19,7 0,5 1,8 1,3 2,0 

Litauen 12,5 3,8 4,5 10,4 1,5 0,9 16,5 2,7 15,4 31,7 7,9 16,5 1,0 2,8 1,6 2,0 

Luxemburg 10,5 0,7 2,4 11,9 2,6 1,2 10,9 2,8 12,4 44,8 3,5 24,8 0,0 9,7 4,8 1,9 

Ungarn 17,8 1,1 4,1 17,3 2,5 2,2 10,6 4,3 10,3 29,9 6,1 14,5 2,2 3,9 0,7 2,5 

Malta 16,4 2,0 3,0 12,4 4,9 0,9 14,2 2,8 13,3 30,1 2,8 17,7 3,5 2,8 1,1 2,1 

Niederlande* 11,1 2,5 4,0 8,8 3,2 0,7 17,7 3,1 12,0 36,8 10,0 15,1 0,2 2,4 3,8 5,3 

Österreich 13,3 1,1 2,7 11,9 0,9 0,7 15,5 2,4 9,6 42,0 3,8 25,3 2,9 4,5 2,8 2,6 

Polen 11,8 3,8 5,3 11,1 1,5 1,7 11,2 2,7 12,6 38,3 6,3 21,9 4,3 3,4 1,3 1,0 

Portugal 16,8 2,2 4,3 10,5 0,8 1,0 12,7 1,6 12,4 37,8 2,5 25,3 3,6 2,2 2,5 1,6 

Rumänien 13,5 2,7 6,3 14,9 2,8 3,9 11,8 3,4 8,6 32,1 2,8 23,9 0,2 3,2 0,3 1,7 

Slowenien 13,6 1,8 3,3 12,5 2,1 1,3 14,0 3,4 11,6 36,4 4,7 20,7 2,9 4,1 1,3 2,6 

Slowakei* 14,2 2,3 5,2 13,9 2,3 1,9 15,7 2,3 9,3 33,0 6,2 17,4 1,9 2,9 0,5 4,2 

Finnland 14,9 2,4 2,2 8,3 0,4 0,7 12,6 2,6 11,0 44,9 6,2 23,5 1,4 5,7 4,7 3,4 

Schweden 14,1 2,3 2,6 8,4 0,6 1,5 13,8 2,2 13,0 41,6 8,9 21,2 0,6 4,9 2,6 3,4 

Ver. Königreich 10,6 5,0 4,7 7,1 1,8 1,1 17,8 1,5 12,0 38,4 6,2 20,6 0,1 3,5 0,4 7,6 

Island* 18,0 0,0 3,6 11,6 1,3 1,1 17,4 7,5 17,4 22,1 6,7 5,8 0,0 5,0 1,3 3,3 

Norwegen 9,6 3,1 2,2 10,5 1,8 1,5 17,2 3,0 11,2 39,8 13,7 14,3 0,4 7,2 1,0 3,1 

Schweiz* 12,6 2,8 5,0 11,0 2,1 0,6 6,5 2,4 17,2 39,9 : : : : : : 

: Daten nicht verfügbar       * Daten sind vorläufig  
Aufgrund von Rundungen können die Summen von der Gesamtzahl abweichen. 
Der Quelldatensatz findet sich hier. 

http://appsso.eurostat.ec.europa.eu/nui/show.do?query=BOOKMARK_DS-471197_QID_-1B133C23_UID_-3F171EB0&layout=COFOG99,B,X,0;GEO,L,Y,0;UNIT,L,Z,0;SECTOR,L,Z,1;TIME,C,Z,2;NA_ITEM,L,Z,3;INDICATORS,C,Z,4;&zSelection=DS-471197UNIT,PC_TOT;DS-471197SECTOR,S13;DS-471197INDICATORS,OBS_FLAG;DS-471197TIME,2015;DS-471197NA_ITEM,TE;&rankName1=TIME_1_0_-1_2&rankName2=UNIT_1_2_-1_2&rankName3=SECTOR_1_2_-1_2&rankName4=INDICATORS_1_2_-1_2&rankName5=NA-ITEM_1_2_-1_2&rankName6=COFOG99_1_2_0_0&rankName7=GEO_1_2_0_1&rStp=&cStp=&rDCh=&cDCh=&rDM=true&cDM=true&footnes=false&empty=false&wai=false&time_mode=ROLLING&time_most_recent=true&lang=DE&cfo=%23%23%23%2C%23%23%23.%23%23%23

